
Amt Temnitz

- Gemeinde Märkisch Linden -

Verlaufsprotokoll zu der

2. Sitzung der Gemeindevertretung der Gemeinde Märkisch Linden im Jahr 2021

am 26.04.2021 im Vereinsheim des SV Blau-Weiß Walsleben 1968 e. V. in Darritz-
Wahlendorf, Darritzer Straße 47

Beginn:  18:00 Uhr Ende:  20:14 Uhr

Anwesenheit

1. Gemeindevertreter

• Jana Schmidt
• Günther Noack
• Dieter Born
• Regina Bäker
• Matthias Kusch

• Roland Wisch
• Olaf Müller
• Sven Thiede
• Reik Palmowske

2. Mitarbeiter/innen des Amtes Temnitz

• Jenny Buschow, Thomas Kresse Protokollführerin: Jenifer Rogge

3. Gäste

• Einwohner
• Herr Vogel vom Ruppiner Anzeiger

Herr Lewin - Plankontor

Abwesenheit
Gemeindevertreter entschuldigt

• Eddy Lange

Tagesordnung

I. Öffentlicher Teil

1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

2. Feststellung der Tagesordnung

3. Entscheidung gemäß § 42 Abs. 3 Satz 2 BbgKVerf über eventuelle Einwendungen gegen die Nieder-
schrift über den öffentlichen Teil der letzten Sitzung (22.02.2020)

4. 02/2021   Abwägung der Stellungnahmen aus der Wiederholung des Beteiligungsverfahren nach § 3
Abs. 2 BauGB und Fassung des Feststellungsbeschlusses gemäß § 5 BauGB über die 2. Änderung des
Flächennutzungsplanes der Gemeinde Märkisch Linden

Amt Temnitz                                                        Wir sind für Sie da:
Bergstraße 2 Dienstag 8 Uhr bis 12 Uhr, 13 Uhr bis 18 Uhr
16818 Walsleben                               Donnerstag 8 Uhr bis 12 Uhr, 13 Uhr bis 16 Uhr
Telefon 033920 675-0              Freitag 8 Uhr bis 12 Uhr



5. 05/2021   Beschluss über den Entwurf und zur formellen Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2
BauGB sowie der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB und
der Nachbargemeinden zur 1. Änderung des Bebauungsplanes Kränzlin Nr. 1 „Industrie- und Gewerbe-
gebiet Temnitzpark“

6. Bericht des Amtsdirektors

7. Bericht der ehrenamtlichen Bürgermeisterin

8. Einwohnerfragestunde

9. 03/2021 Vereinsförderung 2021 in der Gemeinde Märkisch Linden

10. Anfragen von Mitgliedern der Gemeindevertretung

11. Schließung der Sitzung (öffentlicher Teil)

II. Nicht öffentlicher Teil

12. Eröffnung der Sitzung (nicht öffentlicher Teil)

13. Entscheidung gemäß § 42 Abs. 3 Satz 2 über eventuelle Einwendungen gegen die Niederschrift über
den nicht öffentlichen Teil der letzten Sitzung (22.02.2021)

14. Bericht des Amtsdirektors

15. Bericht der ehrenamtlichen Bürgermeisterin

16. 04/2021 Grundstücksangelegenheit in der Gemarkung Gottberg, Werder und Kränzlin

17. 06/2021 Grundstücksangelegenheit in der Gemarkungen Werder, Flur 1, Flurstück 70 und 71

18. Anfragen von Mitgliedern der Gemeindevertretung

19. Schließung der Sitzung
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Ergebnisse

I. Öffentlicher Teil

1. Eröffnung der Sitzung und Feststellung der Beschlussfähigkeit

Frau Schmidt begrüßt die anwesenden Gemeindevertreter, Mitarbeiterinnen des Amtes und die Gäste.
Sie  stellt  fest,  dass  die  Gemeindevertretung  mit  neun  stimmberechtigten  Gemeindevertretern  be -
schlussfähig ist.

Die Gemeindevertretung der Gemeinde Märkisch Linden beschließt, dass während der Sitzung eine
Mund-Nasen-Bedeckung zu tragen ist und diese während des Sprechens abgenommen werden dürfe. 

Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

9 8 0 1 0

Herr Wisch erkundigt sich nach dem Grund für das Fehlen von Herrn Eddy Lange. Frau Schmidt erklärt,
dass er erkrankt sei.

2. Feststellung der Tagesordnung

Die vorliegende Tagesordnung wird anerkannt. 
Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

9 9 0 0 0

3. Entscheidung gemäß § 42 Abs. 3 Satz 2 BbgKVerf über eventuelle Einwendungen gegen die Nieder -
schrift über den öffentlichen Teil der letzten Sitzung (22.02.2021)

Es gibt keine Einwendungen gegen die Niederschrift über den öffentlichen Teil der letzten Sitzung am
22.02.2021: 

Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

9 9 0 0 0

4. 02/2021 Abwägung der Stellungnahmen aus der Wiederholung des Beteiligungsverfahren nach § 3 Abs.
2 BauGB und Fassung des Feststellungsbeschlusses gemäß § 5 BauGB über die 2. Änderung des Flä-
chennutzungsplanes der Gemeinde Märkisch Linden

Herr Lewin erläutert, dass der Landkreis Ostprignitz-Ruppin im Beteiligungsverfahren Mängel festge -
stellt hat. Hier seien Umweltbelange nicht hinreichend berücksichtigt worden. Die öffentliche Auslegung
hat daher formal nicht stattgefunden. Es seien zudem keine weiteren Stellungnahmen dazu eingegan -
gen. Alle Behörden seien informiert worden. Er sei optimistisch, dass noch vor den Sommerferien eine
Genehmigung des Landkreises Ostprignitz-Ruppin vorliegen werde, da bereits nach der ersten Ausle -
gung eine entsprechende Vorprüfung erfolgt sei.
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Märkisch Linden beschließt gemäß § 5 BauGB die vorliegende
2.  Änderung des Flächennutzungsplanes der  Gemeinde Märkisch Linden (Stand Januar  2020) und
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billigt  die zugehörige Begründung einschließlich Umweltbericht.  Die Amtsverwaltung wird beauftragt,
für die 2. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Märkisch Linden die Genehmigung beim
Landkreis  Ostprignitz-Ruppin  zu beantragen und nach erteilter  Genehmigung ortsüblich  bekannt  zu
machen. Die 2. Änderung des Flächennutzungsplanes der Gemeinde Märkisch Linden wird mit  der
ortsüblichen Bekanntmachung wirksam.

Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

9 9 0 0 0

5. 05/2021 Beschluss über den Entwurf und zur formellen Beteiligung der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2
BauGB sowie der Behörden und sonstigen Träger öffentlicher Belange gemäß § 4 Abs. 2 BauGB und
der Nachbargemeinden zur 1. Änderung des Bebauungsplanes Kränzlin Nr. 1 „Industrie- und Gewerbe -
gebiet Temnitzpark“

Herr Lewin erläutert, dass der bisherige Bebauungsplan so nicht umsetzbar sei. Dieser sei bereits aus
den 1990er Jahren und verhindere in seiner Fassung die Ansiedlung von Firmen. Die Änderung des
Bebauungsplanes solle sich vorwiegend auf den textlichen Teil konzentrieren. So solle beispielsweise
der GRZ-Wert (zu bebauende Fläche) von 0,4 auf 0,8 geändert werden. Zudem solle zukünftig Beher -
bergung  (bspw.  Betriebswohnungen)  zugelassen  werden.  Photovoltaikanlage  sollen  jedoch  ausge-
schlossen werden, wobei Dachanlagen weiterhin möglich bleiben sollen.

Herr Noack erfragt, ob es Einschränkungen für die umliegenden Betriebe durch die Wohnbebauung
gäbe.  Herr  Lewin  erläutert,  dass  Betriebswohnungen  geringer  Anforderungen  hätten,  als  reguläre
Wohnbebauung.  Die  Nutzung  des  Gewerbebetriebes  solle  immer  an  erster  Stelle  stehen.  Sobald
Betriebswohnungen sinnvoll und notwendig seien, solle jedoch zwingend darauf geachtet werden, dass
Nachbarbetriebe hierdurch nicht beeinträchtigt werden.

Beschluss:
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Märkisch Linden beschließt den Entwurf der 1. Änderung des
Bebauungsplanes Kränzlin Nr. 1 „Industrie- und Gewerbegebiet Temnitzpark“ Teil B (Stand März 2021),
billigt die dazugehörige Begründung (Stand März 2021) und bestimmt die Unterlagen für die Beteiligung
der Öffentlichkeit gemäß § 3 Abs. 2 BauGB für die Dauer eines Monats, mindestens aber für die Dauer
von 30 Tagen, öffentlich auszulegen sowie für die Beteiligung gemäß § 4 Abs. 2 BauGB der Behörden
und sonstigen Träger öffentlicher Belange und der Nachbargemeinden zu verwenden. Das Verfahren
wird gemäß § 13 BauGB im vereinfachten Verfahren geführt. Auf Grundlage des § 4 a Abs. 4 BauGB
sind die Unterlagen ergänzend für die Dauer der öffentlichen Auslegung auf der Internetseite des Amtes
Temnitz, handelnd für die Gemeinde Märkisch Linden, einzustellen. Die Amtsverwaltung wird beauftragt
die öffentliche Auslage und die Information über die zusätzliche Einstellung auf der Internetseite des
Amtes  Temnitz  im  Amtsblatt  für  das  Amt  Temnitz  und  die  amtsangehörigen  Gemeinden  ortsüblich
bekannt zu machen.

Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

9 9 0 0 0

Herr Kresse bedankt sich bei allen Gemeindevertretern für diesen Beschluss. Dieser schaffe endlich
Rechtssicherheit.
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6. Bericht des Amtsdirektors

Herr Kresse begrüßt alle Anwesenden und informiert:
• Derzeit läge der Inzidenz-Wert über 100. Die Bundes-Notbremse gelte daher aktuell. Er sei sehr

froh darüber, dass derzeit eine Notbetreuung in Kitas und Schulen nicht notwendig sei. 
• Die Impfungen der über 80-jährigen impfwilligen Einwohner des Amtes Temnitz sei abgeschlos -

sen. Diese seien darüber sehr dankbar gewesen. Die Personengruppe der 70- bis 79-jährigen
sei bereits angeschrieben worden um den Bedarf zu ermitteln. Die weitere Organisation sei
jedoch komplett an die beiden Hausarztpraxen im Amtsbereich übergeben worden.

• Die Erzieher und Erzieherinnen in den Kitas werden zweimal die Woche getestet. Entsprechen-
de Tests seien bereits beschafft worden. Die Verpflichtung zum Testen sei kein Problem, da alle
Erzieher und Erzieherinnen die Notwendigkeit erkennen würden. 

• Die Kirchengemeinde habe darüber informiert, dass in Zusammenarbeit mit dem Verein ESTA
demnächst Tests für die Bürger und Bürgerinnen des Amtes Temnitz angeboten werden sollen.

• Die  Sanierung  der  Wohnung in  Gottberg  habe begonnen.  Die  Fliesenarbeiten  seien  abge-
schlossen, die Tischlerarbeiten seien größtenteils erledigt. Die Maler- und Elektroarbeiten seien
beauftragt. Bis zum 31.05.2021 solle die Sanierung abgeschlossen sein. Erste Besichtigungen
mit Mietinteressenten seien bereits durchgeführt worden.

• Die Essigbäume in Gottberg am Jugendclub seien beseitigt. Die Neupflanzung der Hecke sei
beauftragt. Die Arbeiten sollen im Mai 2021 erledigt werden. 

• Der Wäscheplatz in Kränzlin, Lindensteg 5 sei fertiggestellt. 
• Folgende Baugenehmigungen lägen vor: 

• Gottberg: 
◦ Überdachung eines vorhandenen Fahrsilos, Dorfstr. 74 
◦ Errichtung Güllebehälter, Dorfstr. 74

• Kränzlin:
◦ Errichtung Doppelcarport, Bahnhofstr. 8 A, 
◦ Nutzungsänderung einer Kita in Büros mit einer Wohneinheit 

• Werder:
◦ Errichtung eines EFH, Straße nach Gottberg 17 A,
◦ Änderung-Sanierung und Umbau eines EFH, Lindenstraße 60

• Die Geschwindigkeitstafel in Kränzlin aufgrund der neuen Kita sei vom Bauhof letzte Woche an-
gebaut worden. Herr Müller erkundigt sich über die Kosten der Tafel. Frau Buschow erläutert,
dass diese bei ca. 2.000,00 Euro lägen.

• Der Zaun auf dem Friedhof in Darritz sei aufgebaut worden, das Tor müsse noch neu gestrichen
werden.

• Bezüglich der Urnengemeinschaftsanlage auf dem Friedhof in Darritz habe am 22.04.2021 ein
Vor-Ort-Termin stattgefunden. Hierbei sei die Idee konzipiert worden und ein Angebot werde
eingeholt. 

• Im DGH Gottberg habe die Firma Protz am 23.04.2021 die Steckdose und die Lampe angebaut.
Zudem seien die Erneuerung von Elektroleitungen für den Durchlauferhitzer, der neue Zähler-
schrank sowie die neuen Leitungen in der kleinen Küche beauftragt worden.

• Im Gebäude der FFW Gottberg seien die Heizkörper angebaut worden. Die Decke und das Tor
müsse noch erneuert werden. Dieses solle in den Haushaltsplan 2022 eingestellt werden. 

• Für  das DGH Werder  sei  die  Beschaffung des  Beamers mit  Herrn  Noack abgestimmt  und
bereits beauftragt worden. Zudem habe sich Herr Schwedland die Feuchtigkeitsschäden noch-
mals angeschaut. Es gäbe keine große Veränderung. Es solle ein Termin vor Ort zur weiteren
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Abstimmung vereinbart werden. Im Sommer 2021 solle die Neuverputzung erfolgen.
• Im DGH Kränzlin sei die Beauftragung zur Sanierung des Zwischendaches erfolgt. Die Baube-

sprechung habe am 26.04.2021 um 11 Uhr stattgefunden. Baubeginn solle ab 25.05.2021 sein.
Frau  Bäker  sowie  Frau  Clajus  seien  anwesend  gewesen.  Die  Baufirma  sei  nicht  vor  Ort
gewesen.

• Zu den Spielplätzen in der Gemeinde Märkisch Linden seien Abstimmungen mit den Ortsvorste-
hern erfolgt. Ziel sei es Ende April 2021 die Leistungsverzeichnisse zu versenden.

• Für die Sicherungsmaßnahmen der Bahnstrecke am Ende des Lindenstegs in Kränzlin gäbe es
keine Chance zur Errichtung einer Lärmschutzwand. Hierzu erfolgte eine Ablehnung durch die
Bahn. Die Errichtung eines Zaunes als Verlängerung der Lärmschutzwand sei möglich. Die Ge-
meindevertreter  sollen  sich  hierzu  nochmals  im  Rahmen  der  Haushaltsplanung  für  das
Jahr 2022 besprechen.

• Die Fördermittelzusage für den Fahrgastunterstand in Woltersdorf-Baum stehe noch aus. Laut
Anfrage vom Landkreis Ostprignitz-Ruppin komme der Bescheid in den nächsten Tagen. 

• In der Ortslage von Werder werde vorerst kein Kronenschnitt durchgeführt. Laut den Ausführun-
gen von Frau Schindler-Reinisch seien die Linden im Jahre 2019 sehr stark aufgeastet worden.
Sie bräuchten jetzt 3 bis 4 Jahre, um die Astungswunden zu schließen. Herr Noack führt dazu
aus, dass regelmäßig Bruchholz am Boden läge. Gleiches gelte für die Ortslage Wahlendorf.
Hier erfolge auch eine ständige Kontrolle der Bäume durch Frau Schindler-Reinisch. Zurzeit be-
stehe kein Handlungsbedarf. Ein Vor-Ort-Termin werde angestrebt.

• Die drei Windkraftanlagen in Darritz seien zurückgebaut worden. Eine neue Anlage werde nicht
richtet.

7. Bericht der ehrenamtlichen Bürgermeisterin

• Auch Frau Schmidt bedanke sich bei den Mitarbeitern und Mitarbeiterinnen des Amt Temnitz für
die Organisation und Durchführung der Impfungen. Dieses sei auf allen Ebenen positiv aufge -
nommen worden; sowohl bei den Geimpften als auch bei den Angehörigen.

• Zudem bedanke sie sich auch bei den Gemeindevertretern der Gemeinde Märkisch Linden für
die geleiteten Zuarbeiten bezüglich der Spielplätze. So könne die Gemeinde Märkisch Linden
weiterhin attraktiv gestaltet werden.

• Sie erkundigt sich bei den Ortsvorstehern bezüglich der Termine für die geplanten Dorffeste.
Diese stehen weiterhin fest.

• Des Weiteren erfragt sie vorhandene Winterschäden im Bereich Märkisch Linden. Herr Noack
bemängelt, dass die Straße zwischen Werder und Kränzlin immer noch nicht fertig sei. Es han -
dele sich hierbei lediglich um ein Flickwerk. Frau Buschow erklärt, dass zeitnah mit einer Aus-
schreibung begonnen werde. Herr Müller erkundigt sich in diesem Zusammenhang, ob auch die
Brücke über die Autobahn 24 saniert werde. Frau Schmidt erläutert, dass die Brücke so bleibe,
wie sie sei. Diese wurde bereits vor einigen Jahren saniert. 

• Frau Schmidt erklärt, dass in der Straße Schäferei Ausbau, vor den Stallungen der Agrargenos-
senschaft Schäden vorhanden seien. Diese können jedoch vorerst warten und sollten ggf. in
Zusammenhang mit den Arbeiten für die Wendeschleife beseitigt werden.

8. Einwohnerfragestunde

Der Trainer der Jugendmannschaft beim SV Blau-Weiß Walsleben 1968 e. V.  erfragt bis zu welchem
Inzidenzwert ein Training mit den Kindern im Außenbereich stattfinden dürfe. Herr Kresse sagte eine
Prüfung zu. Ein telefonisches Gespräch dazu solle am 27.04.2021 stattfinden.
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Des Weiteren erfragt er das Interesse an einem amtsweiten Fussballturnier sowie eine mögliche finan-
zielle Beteiligung an beispielsweise den Pokalen. Herr Kresse sehe diesem positiv entgegen. Über die
Frage der finanziellen Beteiligung des Amtes Temnitz müsse jedoch der Amtsausschuss entscheiden.
Weiterhin bedanke er sich bei den Gemeindevertretern der Gemeinde Märkisch Linden für die erfahren -
de Unterstützung im letzten Jahr. 

Ein  Bürger  erkundigt  sich,  ob  die  Möglichkeit  zur  Fördermittelbeantragung  zum  Radwege-Ausbau
gestellt wurden. Herr Kresse erläutert, dass Bemühungen dazu bereits liefen. Bisher gäbe es Probleme,
da  nicht  alle  Grundstückseigentümer  dem  Bau  des  Radweges  zwischen  Kränzlin  und  Darritz
zugestimmt  hätten.  Der  Fall  sei  jedoch  zwecks  entsprechender  Klärung  bereits  an  den  Landkreis
Ostprignitz-Ruppin weitergeleitet worden.

9. 03/2021 Vereinsförderung 2021 in der Gemeinde Märkisch Linden

Es seien insgesamt 8 Anträge eingegangen. Der Antrag des Jugendfreizeittreff Kränzlin sei herausge-
nommen worden, da die Jugendarbeit von einer anderen Stelle mit finanziellen Mitteln berücksichtigt
werde.

Frau Schmidt macht folgenden Vorschlag für die Verteilung der Gelder:
1. Ortskirchenrat Temnitz                                                                                                    1.250,00 €
2. Freunde der Feuerwehr Werder e.V.                                                                                 750,00 €
3. Verein zur Förderung der Erhaltung und Wiederherstellung der Kirche in Kränzlin e.V.   750,00 €
4. Heimatverein Märkisch Linden e.V.                                                                                   750,00 €
5. Schützenverein Werder e.V.                                                                                              500,00 €
6. SV Blau-Weiß Walsleben 1968 e.V.                                                                               1.250,00 €
7. Förderverein zur Erhaltung der Kirche in Darritz-Wahlendorf e.V.                                    750,00 €

Herr Noack erklärt, dass er wegen seiner Befangenheit nicht den Raum verlassen müsse. Er dürfe sich
an der Diskussion beteiligen, jedoch nicht an der Abstimmung. Er bemängelte, dass er seit Jahren dafür
plädiere, dass sich die Vereine bei der Gemeindevertretung vorstellen und Rechenschaft darüber ablä-
gen, was mit den erhaltenen Geldern realisiert wurde.
Frau Schmidt gäbe ihm grundsätzlich Recht. Der Gedanke sei auch dieses Jahr gefasst worden, konnte
jedoch auf Grund der anhaltenden Corona-Pandemie nicht realisiert werden. In den Anträgen seien
dazu jedoch teilweise Angaben gemacht worden. Zudem sei bekannt was die einzelnen Vereine leisten.
Herr Kresse erklärt dazu, dass er es vollkommen überzogen fände von den Vereinen einen Rechen -
schaftsbericht wegen Kleinstsummen zu verlangen. 

Herr Palmowske erläutert dazu, dass es sich nicht um einen ausführlichen Rechenschaftsbericht han-
deln sollte, sondern lediglich um eine kleine Darstellung dessen, was die Vereine tun.

Herr Kusch, Herr Palmowske, Herr Thiede sowie Frau Bäker machen unterschiedliche Vorschläge für
die Verteilung der Gelder.

Frau Bäker schlage folgende Verteilung des Geldes vor:
1. Ortskirchenrat Temnitz                                                                                                   2.000,00 €
2. Freunde der Feuerwehr Werder e.V.                                                                                500,00 €
3. Verein zur Förderung der Erhaltung und Wiederherstellung der Kirche in Kränzlin e.V.   500,00 €
4. Heimatverein Märkisch Linden e.V.                                                                                   500,00 €
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5. Schützenverein Werder e.V.                                                                                              500,00 €
6. SV Blau-Weiß Walsleben 1968 e.V.                                                                               1.500,00 €
7. Förderverein zur Erhaltung der Kirche in Darritz-Wahlendorf e.V.                                    500,00 €

Frau Schmidt ruft den Vorschlag von Frau Bäker zur Abstimmung auf.

Beschluss:
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Märkisch Linden beschließt eine finanzielle Unterstützung an
folgende Vereine/Gruppierungen: 
1. Ortskirchenrat Temnitz i. H. V. 2.000 €
2. Freunde der Feuerwehr Werder e. V. i. H. v. 500 €
3. Verein zur Förderung der Erhaltung und Wiederherstellung der Kirche in Kränzlin e. V. i. H. v. 500 €
4. Heimatverein Märkisch Linden e. V. i. H. v. 500 €
5. Schützenverein Werder e. V. i. H. v. 500 €
6. SV Blau-Weiß Walsleben 1968 e. V. i. H. v. 1.500 €
7. Förderverein zur Erhaltung der Kirche in Darritz-Wahlendorf e. V. 500 €.

Abstimmungsergebnis

anwesend Ja-Stimmen Nein-Stimmen Enthaltungen ausgeschlossen

9 5 3 0 1

Es war folgendes Mitglied der Gemeindevertretung von der Beschlussfassung ausgeschlossen:
Herr Noack.

10. Anfragen von Mitgliedern der Gemeindevertretung

Herr Noack erbat weiterführende Informationen zu den Containern, welche seit längerer Zeit auf Park -
flächen im Temnitzpark stünden. Herr  Kresse erläutert,  dass diese als Werbung aufgestellt  worden
seien. Die Firma Hacila habe im letzten Jahr eine Gewerbefläche im Temnitzpark erworben und eine
entsprechende Anfrage gestellt.

Herr Wisch bemängelt den neuen Standort des Hinweisschildes für das Storchennest in Gottberg. Das
Schild solle an seinen alten Standort zurück. Frau Buschow erklärt, dass der Bauhof das Schild zeitnah
versetzen werde. Eine Absprache dazu erfolge vor Ort.

Herr Kusch teilt mit, dass ihm am 25.04.2021 eine größere illegale Müllablage gemeldet worden sei.
Diese befände sich in einem kleinen Wäldchen am Abzweig von Paalzow in Richtung Gottberg. Herr
Kresse bittet  zukünftig um Zusendung der Information per Mail.  So könne schnellstmöglich reagiert
werden.

Herr Müller erfragt die Zuständigkeit für die Verkehrsinsel in Darritz. Diese werde nicht gemäht. Frau
Buschow erläutert, dass die Zuständigkeit beim Landkreis Ostprignitz-Ruppin läge. Sie werde nochmal
eine Mitteilung an den Landkreis geben.

11. Schließung der Sitzung (öffentlicher Teil)

Der öffentliche Teil der Sitzung endet um 19:22 Uhr.
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II. Nicht öffentlicher Teil

12. Eröffnung der Sitzung (nicht öffentlicher Teil)

Der nicht öffentliche Teil der Sitzung beginnt um 19:26 Uhr.

13. Entscheidung gemäß § 42 Abs. 3 Satz 2 über eventuelle Einwendungen gegen die Niederschrift über
den nicht öffentlichen Teil der letzten Sitzung (22.02.2021)

Es gibt keine Einwendungen gegen die Niederschrift über den nicht öffentlichen Teil der letzten Sitzung
am 22.02.2021.

14. Bericht des Amtsdirektors

Herr Kresse macht Ausführungen.

15. Bericht der ehrenamtlichen Bürgermeisterin

Frau Schmidt macht Ausführungen.

16. 04/2021 Grundstücksangelegenheit in der Gemarkung Gottberg, Werder und Kränzlin

Beschluss:
Die  Gemeindevertretung  der  Gemeinde  Märkisch  Linden  stimmt  der  Eintragung  einer  beschränkt
persönlichen Grunddienstbarkeit für Flurstücke in Gemarkungen der Gemeinde Märkisch Linden zu.

17. 06/2021 Grundstücksangelegenheit in der Gemarkung Werder, Flur 1, Flurstücke 70 und 71

Beschluss:
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Märkisch Linden beschließt, die Flurstücke 70 und 71 der Flur 1
in der Gemarkung Werder inklusive der Gebäude zu veräußern. 

18. Anfragen von Mitgliedern der Gemeindevertretung

29. Schließung der Sitzung
Die Sitzung endet um 20:14 Uhr.

Märkisch Linden, Ortsteil Kränzlin Walsleben, 

01.06.2021 21.05.2021

gez. Jana Schmidt,
Vorsitzende der Gemeindevertretung 
der Gemeinde Märkisch Linden

gez. Jenifer Rogge
Protokollführer/in
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